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Citation es Edißalesi,

I) ist die Anna Martha Möllerin gebürtig von Grebenhagen Gerichts Neuenstein mit einer
von ihr vorhandenen Tochter, ohngefehr in ao. 1764. von hier weg nach Rußland ge

gangen, und hat seit der Zeit weiter nichts von sich sehen und hören lassen. Da nun selbige
ihren auf denen ex polt verkauften Elterl. Güthern haftenden Elterl. Erdtheil a 30 Nthlr. mit
denen seit ihrer Abwesenheit davon angewachsenen Zinsen zurück gelassen, immittelst sich deren
»erstorbenen Bruders'annoch lebende Kinder, der Johann Jost Möller und dessen Schwester
von Homberg als die nächste Erben ad intestato angegeben, und um Verabfolgung sothanen
zurückgelassenen Vermögens gegen Caution nachgesucht haben; so wird besagte Anna Martha
Möllerin, und fals diese etwa nicht mehr am Leben seyn solté, deren hinterlassene etwaige rechte
Leibes« Erben, oder wer sich sonst als näherer Erbe zu dieser Verlassenschaft legitimtren kann,
hiermit ein für allemahl öffentlich und ediQalitcr cttiret und vorgeladen, so gewiß a dato bin
nen I Jahr vor dahiesigem Amt zu erscheinen, und sich zur Enrpfangnehmuvg sothaner Ver-
laffenschaft zu legitimtren, widriqeufals dasselbe denen ^vorhin gedachten beyden Möllerische»
Geschwistern gegen Caution verabfolget werden soll. Schwarzenborn den 9. Sept. 1783.

Fürst!. Hess. Justiz-Amt Hierselbst. Brandan.
-) Der vor geraumer Zeit von Raboldshausen heimlich entwichene Schuster Andreas Friedrich

Diehm wird hiermit benebst seiner Ehefrau einer geb. Zrelfeldern öffentlich citiret und vor
geladen, so gewiß 2 dato binnen zwey Monaten und längstens den i8. Novembr. a,c. sich
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